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Skyjack hat Pläne bekannt gege-
ben, auch den Markt der Teleskop-
arbeitsbühnen und Gelenkteleskop-
arbeitsbühnen zu bedienen. Das
Unternehmen hat sich das ehrgei-
zige Ziel gesteckt, alle sechs Mona-
te weitere neue Modelle auf den
Markt zu bringen, damit bis in vier
oder fünf Jahren eine volle Modell-
palette angeboten werden kann.
Dave Stewart, Vizepräsident für
Verkauf und Marketing, sagt, dass
das Unternehmen eine aggressive
Produkteinführung hatte und bei
seinem Ehrgeiz keine Grenzen
setzt. Das Unternehmen will sich
neben den beiden Marktführern
JLG und Genie positionieren. 
Mehr unter � www.Vertikal.net

Auf der Baustelle der Neuen Mes-
se Stuttgart in Leinfelden-Echter-
dingen, Deutschlands derzeit
größte Baustelle, ist ein 48-jähri-
ger Kranfahrer tödlich verun-
glückt. Beim Versuch, einen 170
Tonnen schweren Fachwerk-Trä-
ger an einer Halle zu montieren,
kippte sein Kran zusammen mit

einem AT-Kran laut Polizei aus
noch ungeklärter Ursache nach
vorne. Der 48-Jährige wurde aus
dem Kran geschleudert und ver-
letzte sich dabei so schwer, dass
er noch vor dem Eintreffen der
Rettungskräfte starb. Die Polizei
hat die Untersuchungen aufge-
nommen.

Kran stürzt auf der Neuen Messe

Tödlicher Unfall
Die Schuch-Gruppe setzt ihren
Expansionskurs fort und eröffnet in
diesem Jahr neben den bestehen-
den vier Standorten weitere Nie-
derlassungen in Luxemburg und
Trier. Aktuell entsteht am Standort
in Gernsheim bei Darmstadt ein
zwei-stöckiges Verwaltungsgebäu-
de in welchem zukünftig die Haupt-
verwaltung ansässig sein wird. 

Schuch hatte vor knapp drei
Jahren die Unternehmen Born
und Auto Theis übernommen

und eine erste Expansion durch-
geführt. Beide Unternehmen wur-
den mittlerweile in die Schuch-
Gruppe integriert.

Zum Spätherbst 2005 orderte
Schuch zehn Grove-Krane bei
der KranAgentur Werner. Die
neuen Geräte werden den Fuhr-
park von aktuell 64 Kranen ver-
stärken. Parallel dazu wird noch
der Oberwagen des neuen GMK
4080-1 auf einen fünfachsigen
LKW aufgebaut.

Neue Standorte für Schuch

Expansion fortgesetzt

Wer hat den Längsten? Nachtrag

Die von uns in der Ausgabe 53 veröffentlichte Tabelle für die Werte
der LKW-Bühnen auf 3,5 Tonnen LKW-Basis hat nachträgliche Reak-
tionen ausgelöst, so dass die beiden folgenden Modelle ergänzend
hinzukommen. 

Modellname Reichweite[m] bei 200kg

max. Reichweite[m]

Arbeitshöhe [m]

Swisslift GTA 190 10,5 10,5 19

Wumag WTB 220 10 10 22

Full-Liner Skyjack

Volles Programm

Sehen & gesehen werden!

Immer gut informiert �www.Vertikal.net



Den Vertrieb von Iteco-Maschinen hat die Hubarbeitsbühnen Bielefeld GmbH
übernommen. Carsten Bielefeld, Maurizio Ferrari (General Manager Iteco)
und Corrado Conti (Export Manager Iteco) (v.l.) teilten dies jüngst mit.
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Auf dem jährlichen Branchenfo-
rum Arbeitsbühnen des bbi, das
dieses Jahr in Bad Arolsen statt-
fand, standen Themen wie
Arbeitssicherheit und Vermiet-
recht, aber auch Kostenrechnung
oder Gedanken zur Praxis der
Dienstleistung auf der Tagesord-
nung. Ein breit angelegtes Pro-
gramm also, das den etwa 80 Teil-
nehmern aus Vermietung und
Produktion von  fachkundigen
Referenten geboten wurde. Natür-
lich wurden auch die vom Ver-

band selbst erhobenen Zahlen
und Daten wie aktuelle Mietprei-
se, Umsätze oder Aussichten für
das laufende Jahr präsentiert, die
trotz gestiegener und oft nicht wei-
terberechenbarer Kosten für Ener-
gie und Transport Hoffnung auf
eine solide Entwicklung machen.
Daneben gab es Gelegenheit zum
Erfahrungsaustausch unter Kolle-
gen und Freunden, der nicht
zuletzt ein Grund für die Attrakti-
vität und hohe Akzeptanz dieser
Veranstaltung ist. 

7. bbi-Branchenforum

Rechnen und Regeln

Entscheidend für die Beständig-
keit eines metallischen Materials
ist neben den Eigenschaften des
Grundwerkstoffes eine entspre-
chende Oberflächenveredelung
beziehungsweise -versiegelung.
In der Herstellung von Fahrzeug-
Aufliegern wird heute allgemein
nur das herkömmliche Verfahren
angewandt: Sand- oder Kugel-
strahlen, Grundieren und Lackie-
ren. Der Hersteller Faymonville
setzt nun auf eine neue Spritz-
technik, die Metallisierung durch
Lichtbogentechnik. Hierbei wer-

den zwei drahtförmige Spritzzu-
sätze (hier Zink und Aluminium)
in einem Lichtbogen abge-
schmolzen und mittels Druckluft
auf die vorbereitete Werk-
stückoberfläche geschleudert.
Alle Faymonville-Produkte wer-
den ab Mai 2006 mit diesem Ver-
fahren behandelt, das folgende
Vorteile bieten soll: dank gerin-
ger Erwärmung der Bauteile kein
Verzug; guter Haftgrund für
anschließende Lackierung sowie
Erhöhung der Stoßwiderstands-
fähigkeit. 

Neues Verfahren bei Faymonville

Gegen den Rost

Tirre Krantechnik hat sein Ver-
triebs- und Servicecenter von
Bad Zwischenahn nach Papen-
burg verlegt. Mit diesem Schritt
sind jetzt die Bereiche Vertrieb,
Technik, Ersatzteilwesen, Repa-
ratur- und Service an diesem
bekannten Werftenstandort ver-
eint. „Der Umzug dieser Unter-
nehmensbereiche an den Pro-
duktionsstandort ist Teil einer
Strategie zur Aufwertung unse-
res Marktauftritts,“ erläutert
Geschäftsführer Hans-Joachim

Tirre und ergänzt: „ Mit diesem
Schritt und unseren neuen
Strukturen sind wir gut gerüstet,
wieder eine stärkere Marktposi-
tion der Tirre Ladekrane zu
erreichen“.

Am neuen Standort bieten
sich für Tirre Krantechnik
größere Raumkapazitäten, um
die Aktivitäten einer Fachwerk-
statt für hydraulische Fahr-
zeugaufbauten erheblich zu ver-
stärken. 
Mehr unter � www.Vertikal.net

Tirre umgezogen

Zentrale in Papenburg

Die Wemo Montagetechnik
(Fulda), Arbeitsbühnenvermieter
mit über 250 Geräten, steigt mit
vier neuen Miniraupenkranen in
ein neues Vermiet-Segment ein.
Die Maschinen des Herstellers
Unic sind mit Funkfernbedie-
nung, Kombiantrieb 400V/Benzin

oder Diesel und Wechselketten
schwarz/weiß für Indoor und
Outdooraufgaben ausgestattet.
„Die  Problemlösungs-Möglich-
keiten dieser Geräteklasse sind
noch weitgehend unbekannt“, so
Geschäftsführer Joachim Nießner
bei der Übernahme der Geräte. 

Wemo kauft Unic-Geräte

Neues Vermietsegment
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Nach fünf Jahren in Bachen-
bülach wird der WS-Skyworker
Standort Zürich nach Dietikon
verlegt. Der Neubau ist nach
dem Vorbild der Filiale Basel
errichtet und nimmt zum 1.April
unter der Leitung des neu in den
Betrieb eingetretenen Georg
Wyss (48) den Betrieb auf. Die
technische Kontrolle der Geräte

ist in der voll ausgestatteten
Werkstatt gewährleistet. Für
den 5. und 6. Mai ist eine offizi-
elle Eröffnung mit Rahmenpro-
gramm vorgesehen. 
Als Fahrer in den Betrieb ein-
getreten ist Fredy Hübscher
(45), der damit die bisherige
Mannschaft verstärkt.

Fassitec, Schweizer Vertreter
des italienischen Ladekranpro-
duzenten Fassi, bietet einige
Neuheiten, so eine Kompakt-
krangabel, welche automatisch
ihre waagerechte Position
auch bei Winkelstellung des
Kranarmes beibehält. Weiter
neu ist ein pneumatischer
Unterfahrschutz für LKW, wel-

cher in paralleler Stellung aus-
und einfährt. Diese Funktion
ist vom Fahrer von der Kabine
aus schaltbar und läuft zudem
selbsttätig, sobald der Neben-
antrieb eingeschaltet wird.
Dank diesem gibt es keine
Quetschgefahr und trotzdem
werden die CE-Normen in aus-
gefahrenem Zustand erfüllt.
Diese Zusatzausrüstung ist in
verschiedenen Längen erhält-
lich. Neu ist ebenfalls ein Kran-
wechselsystem, welches nach
Herstellerangaben erlaubt, den
Kranaufsatz schnell und ein-
fach zu wechseln oder abzu-
setzen.  

Bei der Voestalpine am Standort
Linz wird eine neue Feuerverzin-
kungsanlage errichtet, die Mitte
2007 in Betrieb gehen und ver-
zinkte Bänder für die Automobil-
und Haushaltsgeräteindustrie
produzieren soll. Bis zu zwölf
Arbeitsbühnen verschiedenster
Größen waren hier quasi im
Dauereinsatz. Zusätzlich mus-
sten für Montage- und damit ver-
bundene Hubarbeiten zeitweise
Teleskopmobilkrane angefordert
und verwendet werden.   

Bühnen und Krane
gemeinsam

Dauereinsatz
für
Felbermayr

Mit 53 ausgelieferten Geräten
innerhalb des Jahres 2005 wur-
de das zweitbeste Resultat in
der bisherigen Liebherr Hafen-
mobilkran-Erfolgsgeschichte
erzielt. Und mit einem hohen
Auftragsbestand zeichnet sich
für 2006 nach Firmenangaben
ein weiteres Rekordjahr ab.
Immer mehr Kunden entschei-
den sich für Geräte mit höchst-
möglicher Hubkapazität sowie
maximaler Ausladung, bedingt
durch ständig steigende Schiffs-
größen. Während 2004 nur
sechs Geräte des größten Kran-
typs LHM 500 bestellt wurden,
kletterte deren Zahl 2005 auf 13.
Mit zwölf ausgelieferten Geräten
folgt der LHM 400 an zweiter
Stelle; dieser Krantyp ist welt-
weit für mehr als 100 Kunden im
Einsatz. Lokal verteilen sich die
Orders auf Länder wie Großbri-
tannien (acht Geräte), Spanien
und Iran sowie Algerien (je
sechs Geräte). 2005 erfolgte der
Markteinstieg in Griechenland,
Ungarn, Syrien sowie Franzö-

sisch Polynesien. Damit erhöht
sich die Anzahl der Länder, in
denen Liebherr Hafenmobilkra-
ne im Einsatz sind, auf 70. Die
Auftragszahlen verdeutlichen
die Notwendigkeit der neu
geschaffenen Produktionsstätte
in Rostock und zeigten, dass
von Beginn an mit einer hohen
Auslastung des Werks gerech-
net werden darf.

Über 50 Hafenkrane ausgeliefert

Erfolgreiche Bilanz

WS-Skyworker baut aus

Neue Filiale mit neuen
Mitarbeitern 

Fredy Hübscher

Georg Wyss

Nicht verpassen:

Mavew-
Show 06

Vom 30.März bis zum 2. April fin-
det sie auf dem Donauhafen-
Gelände in Enns/OÖ statt, die
diesjährige Mavew-Show des
gleichnamigen Baumaschinen-
händler-Verbandes. Wer die neu-
esten Modelle der wichtigsten
Typen und Hersteller „live“ und
aus der Nähe sehen will, kommt
am Besuch der größten Bauma-
schinenmesse Österreichs nicht
vorbei.

Das neue, weitläufige Gelände
bietet vielfältige Möglichkeiten
zur Präsentation und Vorführung,
bei denen die Besucher auf ihre
Kosten kommen sollen.

Individuelle Problemlösungen

Neues von Fassitec



AICHI  SALES  OFF ICE  BVAICH I  SALES  OFF ICE  BV

Off-road!
Die AICHI-Hebebühnen mit

Kettenfahrwerken meistern jedes

Gelände: Ob fester, steiniger,

sandiger oder matschiger

Untergrund, die AICHI-

Hebebühnen bringen Sie

problemlos an jeden Standort.

Für den Einsatz auf empfindlichen

Böden sind die AICHI-Hebebühnen

optional mit den „non marking“

Gummipads lieferbar.

Selbstverständlich sind auch 

diese Arbeitsbühnen mit einer

einfach bedienbaren Horizontal-

Vertikal-Steuerung ausgestattet.

Koopmansweg 3 · 4906 CP

Oosterhout (nb) NL

Tel. +31 (0)162 43 15 43

Fax +31 (0)162 45 11 89



Besuchen Sie das Demonstrations-

gelände auf der Intermat 2006 und

sehen Sie professionelle Animateure

und Stuntmen auf einer spekta-

kulären Suche nach der richtigen

Ausrüstung und der richtigen Schu-

lung für das Arbeiten in der Höhe.

Einer davon, Oliver Favre, ist der

Weltrekordhalter im Turmspringen.

Er sprang schon aus einer Höhe von

54 m. und wird sein Können während

der Messe unter Beweis stellen.

IPAF präsentiert auf der wichtigsten

internationalen Messe der Hubar-

beitsbühnenbranche vom 24. bis 29.

April im Messezentrum Paris-Nord

Villepinte live Vorführungen auf und

mit Hubarbeitsbühnen. Diese spezi-

elle Vereinbarung mit den Organisa-

toren von Intermat ist Teil der fort-

laufenden Bestrebung von IPAF, sich

für Sicherheit in der Hubarbeitsbüh-

nenindustrie einzusetzen und dafür

zu werben.

Die Show findet auf dem IPAF

Stand Nummer E9 E 010 im Frei-

gelände statt.

IPAF-Journal: Eine neue Dienst-

leistung für Mitglieder

IPAF legt ab 2006 im jährlichen Rhy-

thmus eine deutschsprachige Ausga-

be ihrer Hauszeitung auf. Sie hat ins-

besondere zukünftige Entwicklun-

gen, Sicherheitsfragen, gesetzliche

Bestimmungen, Einsatzmöglichkei-

ten und Hintergründe zum Inhalt. 

Das IPAF-Journal mit einer Startauf-

lage von 30000 wird über einen Zeit-

raum von einem Jahr auf allen Mes-

sen und über die IPAF-Schulungs-

zentren verteilt. Fragen zu Redakti-

on und Anzeigen senden Sie bitte

an basel@ipaf.org 

IPAF Deutschland
Grüner Weg 5 
D- 28790 Schwanewede
Tel.: 0421 6260310  Fax: 0421 6260321 
deutschland@ipaf.org

IPAF Bridge End Business Park
Milntharpe, LA7 7RH, UK
Tel.: +44 (0)15395 62444
Fax: +44 (0)15395 624686
www.ipaf.org
IPAF-Basel
Aeschenvorstadt 71
CH-4051 Basel, Switzerland
Tel.: +41 (0)61 225 4407
Fax: +41 (0)61 225 4410
basel@ipaf.org

Live Shows für Sicherheit im Umgang
mit Hubarbeitsbühnen an der Intermat
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IPAF Focus

Events in Kürze
Die IPAF wirbt auf der MAWEV Show

in Österreich für ihr nach ISO 18878

zertifiziertes Schulungsprogramm für

mobile Hubarbeitsbühnen, um das

Unfallrisiko im Umgang mit diesen

Geräten zu minimieren. Am 4. April

findet die IPAF Generalversammlung

und Access Summit in Whittlebury

Hall, UK statt. Die Summit steht auch

Nicht-IPAF Mitgliedern offen. Auf

Grund der zunehmenden Aktivitäten

im deutschsprachigen Raum or-

ganisiert IPAF zusammen mit Kran &

Bühne eine deutsche Konferenz. Der

Tag der Arbeitsbühnensicherheit

findet am 13. Juni am Frankfurter

Flughafen, Deutschland statt.

Seeger Arbeitsbühnen hat ihr zehnjähriges Firmenjubiläum gefeiert. Als
Geburtstagsgeschenk hat Genie Germany nicht nur Glückwünsche,
sondern auch noch eine technische Schulung im Gepäck. Im Bild (v.l.)
Ralf Zschietzmann und Reinhard Sebulke (beide Genie), Karl-Heinz
Seeger, Heiko Seeger sowie Norbert Burzan und Volquart Molt-Stefes
(beide Genie).

Der Multicrane 608 mit endlos-
drehbarem Oberwagen, wurde
für Kraneinsätze, für Arbeiten
mit Hubarbeitsbühne, aber auch
für den Schaufeleinsatz ent-
wickelt. Seine Daten: 4,86 Meter
Länge, drei Meter Höhe und
2,55 Meter Breite, vier Tonnen
Tragkraft bei 20 Metern Hub-
höhe. Der Multicrane 608 ist mit
einem fünfteiligen Teleskopaus-

leger ausgerüstet. Das verwin-
dungssteife Auslegersystem ist
aus großen Querschnitten aufge-
baut und für den Dauereinsatz
im Schwersteinsatz konzipiert.
Die maximale Nutzlast von
sechs Tonnen kann auf eine
Höhe von mehr als zehn Meter
angehoben werden. Ausgerüstet
mit Winde, kann der 608 sogar
acht Tonnen heben.

Alleskönner von Sennebogen 

Einer für (fast) alles

Sehen & gesehen werden!

Immer gut informiert �www.Vertikal.net



Zur Diskussion in K+B Nr. 53
betreffend seitliche Reichweite:
„Eine ehrliche Angabe wäre zwei-
fellos die Korbaussenkante und
dies bei einer Nutzlast von 120 und
200 Kilogramm im Korb. Vergesst
endlich die 80 Kilogramm! Dann

müsste auch ein Hinweis stehen,
ob dies die seitliche Reichweite
oder die Reichweite über das
Heck beinhaltet. Arbeitshöhe ist
Plattformhöhe plus 1,80 Meter.“

Jon H. Seiler, Lift-Ex AG,
Dübendorf/CH 

Diskussion 

„seitliche Reichweite“ 

„Der Wert „seitliche Reichweite“
sollte von den Herstellern nur bis
zur Korbaußenkante angegeben
werden, dies ist bei Einsatzpla-
nungen immer einfacher. Es gibt
diesbezüglich Regelungen, denn
hilfreich zur Definition könnte
eine schon im Anhang 2 der
Berufsgenossenschaftlichen Vor-
schrift (BGG 945) „Prüfung von
Hebebühnen“ enthaltende Aussa-

ge sein. Hier wird von einer maxi-
malen Ausladung, gemessen vom
Drehpunkt bis Außenkante,
geschrieben. Dies ist sicherlich
eine Definition zum Thema seitli-
che Ausladung. Somit ist seitens
der BG-Vorschrift die seitliche
Ausladung erklärt. Warum sollten
wir sie nicht übernehmen?“

Günter Schipper, Schipper
Industrieberatung, Ratingen/D

„Die Definition der seitlichen
Reichweite war schon immer ein
Streitthema, genau wie die der
Arbeitshöhe. Die Arbeitshöhe wur-
de in den letzten Jahren definiert
mit Plattformhöhe plus zwei Meter.

Die seitliche Reichweite ist
ebenfalls schon lange ein Streit-
thema. Wir von Manitou errech-
nen die maximale seitliche Reich-
weite, indem wir zu der maxima-
len Korblausladung noch 50 Zen-
timeter Reichweite dazurechnen.
Auch hier kann man streiten, nur
hat sich dies in den letzten Jah-
ren als praxistauglich erwiesen. 

Jetzt könnte man noch weiter
streiten und sagen, da die Anga-

be ab Mitte Drehkranz gemessen
wird, so muss dann die Maschi-
nenbreite oder ab Abstützbreite
auch von der Reichweite abgezo-
gen werden, wo soll das dann
alles noch hinführen. Wir sollten
uns den Markt auch nicht unnötig
schlecht reden.

Entgegen den US Angaben soll-
ten wir uns in Europa auf Arbeits-
höhe und auf seitliche Reichwei-
te verständigen. Die US Hersteller
geben Hubhöhe und Korbausla-
dung ab Mitte Drehkranz an, wir
sind aber nicht in USA sondern in
Europa.“

Martin Brokamp, Manitou
Deutschland

Leserbriefe

Leserbriefe



Stefan Schwarzfischer (Neu-
markt) ist Europas schnellster
Kranfahrer beim Liebherr Cup
2005. Er absolvierte den Kran-
Geschicklichkeits-Parcours auf
dem Gelände des Liebherr-Werks
Biberach am schnellsten und hat
sich damit gegen Konkurrenten
aus Island, Italien, Slowenien und
Deutschland durchgesetzt.

Qualifiziert hatten sich die Fin-
alteilnehmer bei acht verschiede-
nen Vorausscheidungen, die der
Veranstalter zwischen April und
Oktober im In- und Ausland
durchgeführt hatte. Der Parcours
bestand aus mehreren Stationen,

die mit einem 500 Liter Betonkü-
bel am Haken eines Schnellein-
satzkrans 42 K.1 fehlerfrei passiert
werden mussten. Als abschlie-
ßende Höchstschwierigkeit war
ein im Betonkübel transportierter
Ball in fünf Meter Höhe über eine
Klappe in ein Schuttrohr abzulas-
sen. Am Ende siegte Stefan
Schwarzfischer vor dem Isländer
Ingi Björnsson und Benjamin
Langl aus Eggstätt. Weitere Plat-
zierungen erreichten Jurij Kozar
aus Maèovci (Slowenien), Ulrich
Lindenthal aus Ennigerloh sowie
Maurizio Ghidini aus Coccaglio,
Italien.
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�� Laut der VDMA-Fachabtei-
lung Bau- und Baustoffmaschinen
realisierten deren Mitglieder im
Jahre 2005 eine Umsatzsteige-
rung um 15,6 Prozent und
erreichten damit einen Rekord-
umsatz von 9,99 Milliarden Euro.
7,49 Milliarden Euro wurden
davon bei Auslandsgeschäften
erzielt, was für das boomende
Exportgeschäft spricht – hier
konnte sogar ein Umsatzplus von
21,7 Prozent festgestellt werden.

�� Die zweite Stufe der in der
Geräuschrichtlinie 2000/14/EG
geforderten Grenzwerte tritt nicht
in Kraft. Dies teilt der VDMA-
Fachverband Fördertechnik
und Logistiksysteme – Fachabtei-
lung Krane und Hebezeuge – mit.

�� Der Vorstand von Dino Lift
Oy hat Erkki Hokkinen zum neu-
en Geschäftsführer Finanzen
ernannt. Der jetzige Geschäftsfüh-
rer Lars-Petter Godenhielm, der
diese Funktion seit 1997 ausübte,
wird als Vorstandsvorsitzender
weiter für das Unternehmen tätig
sein.

�� Ein Umsatzplus verzeichne-
ten die Arbeitsbühnenvermieter
nach Umfragen des bbi im Jahre
2005. Die Umsätze in der Arbeits-
bühnen-Vermietbranche stiegen
um acht Prozent, in der Sparte
der selbstfahrenden Teleskop-
und Gelenkteleskopmaschinen
gar um zehn Prozent. Mehr unter
� www.Vertikal.net

�� JLG plant, seine 340000
Quadratmeter große Fabrik in
Orrville, USA wiederzueröffnen,
die vor drei Jahren geschlossen
wurde. Damit soll unter anderem
dem erhöhten Bedarf an Produk-
tionskapazität nachgekommen
werden.

�� Francis-Pierre Lemahieu
(45) ist der neue Präsident von
Ascorel. Er kaufte das Unter-
nehmen letztes Jahr und möchte
die Firma auf internationales
Niveau heben. Um die neue Stra-
tegie auch nach außen zu doku-
mentieren, wurde eine neues
Logo kreiert.

�� Die Alimak Hek GmbH,
Eppingen, hat Anfang des Jahres
den Vertrieb im Industriebereich
von dem schwedischen Herstel-
ler Alimak AB übernommen. 

Kurz & Wichtig

Um die Sparte Schwertransporte
auszubauen, setzt Maxikraft mit
Sitz in Züllsdorf auf die neue
Schwerlastkombination vom Typ
THP/UT von Goldhofer. Der Fahr-
zeugumfang umfasst als  Kompo-
nenten zehn Achslinien mit Schei-
benbremsen in druckluftbetätig-
ter Ausführung. Durch die unter-
schiedlichen Module ist eine indi-
viduelle Kombinationszusam-
menstellung möglich. Weiter
gehört zur Order ein Universal-
schwanenhals, der sich sowohl
an die Ladebrücken, wie auch an

die Fahrwerke ankuppeln lässt.
Die technische Sattellast beträgt
dabei 35 Tonnen. Als Ladebrücke
steht eine teleskopierbare Bagger-
brücke mit einer Nutzlast von 100
Tonnen zur Verfügung. Die von
sieben auf elf Meter ausziehbare
Brücke kann zusätzlich über Ver-
breiterungselemente zum Tiefbett
umfunktioniert werden. Selbst für
den Transport von extrem langen
Ladegütern hat man vorgesorgt
und zusätzlich noch ein Langma-
terialpaket mit Drehschemeln
geordert.

Für Schweres gerüstet

Maxikraft setzt auf
Goldhofer

Sehen & gesehen werden!
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